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architektur+raum
Licht: Gestaltung, Funktion, Energieverbrauch: Das komplexe
Thema Licht wird innenarchitektonisch immer wichtiger� 1_2/10

Ansichten: Carsten Wiewiorra über die Feinarbeit von Innen­
architekten, ihre Innovationskraft und über Discount-Gestalter�1_2/14

Netzwerke: Wie die Innenarchitektin Heidrun Walter mit  
Kollegen anderer Fachrichtungen kooperiert� 1_2/20

Pavillons: Der Bautyp ist auf Flüchtigkeit angelegt, inspiriert
aber immer wieder die dauerhafte Architektur� 3/10

Planen auf kurze Sicht: Aktionen und Ausstellungen statt Häusern
– ein Besuch in den Büros raumlabor und Raumtaktik� 3/16

Zeitgeister: Arno Brandlhuber baut mit Polycarbonat, Tobias Nöfer
in derselben Straße mit Naturstein. Eine Konfrontation� 3/20

Gebrauchtes nach Maß: Der renovierungsbedürftige Bestand an 
älteren Einfamilienhäusern ist groß. Ihre Modernisierung stellt
Architekten vor neue Aufgaben.� 4/10

Neues von der Stange: Der Markt für billige Fertighäuser ist
undankbar. Gute Geschäfte machen Architekten woanders.� 4/14

Darf man das? Ein Neubau in Erfurts historischer Altstadt polarisiert 
nicht nur die Einheimischen.� 4/18

Buga Koblenz: Für ihre Gartenschau nahm sich die Stadt  
vernachlässigter Ufer an – und erneuerte einen Burgpark� 5/10

Öffentlichkeitsarbeit: Die Architektenkammer Rheinland-Pfalz
zeigt auf der Buga Leistungen des Berufsstands� 5/14

Urbane Landwirtschaft: Pflanzprojekte in den Städten verfolgen
vor allem soziale Ziele. Ihr Beitrag zur Urbanität ist strittig.� 5/18

IBA Berlin: Die für das Jahr 2020 geplante Ausstellung will  
Leerräume pflegen. Reicht das aus oder wäre Bauen wichtiger?� 5/22

Dorf in der Stadt: Tendenzen im Wohnungsbau – eine Auswahl
von Projekten, die am Tag der Architektur präsentiert werden� 6/10

Stadtgespräch: Der Stadtsoziologe Hartmut Häußermann trifft  
den Architekten Stephan Höhne in einem Berliner Townhaus� 6/16

Stadtwohnen: Die Zeit der großen Projekte ist vorüber. Der Neubau 
von Wohnraum vollzieht sich heute im kleinen Format – und oft  
in höherer Qualität� 6/20

Verwandlung: Wie Frankfurt einen veralteten Büroturm  
und ein ödes Verwaltungsviertel belebt� 7_8/10

Gestaltung: Architektur-Psychologinnen setzen sich für  
arbeitsfördernde und nutzerfreundliche Bürowelten ein� 7_8/14

Verortung: Im Berliner betahaus finden Laptop-Nomaden  
einen Arbeitsplatz auf Zeit� 7_8/18

Historie: Wie die grüne Architektur vom Rand in die Mitte
der Gesellschaft rückte – parallel zur grünen Partei� 9/10

Vorschriften: EnEV, EnEG, EEWärmeG und andere sind gut  
gemeint – aber für den Kilmaschutz nicht immer hilfreich� 9/14

Ästhetik: Dämmen gilt weithin als baukulturelle Katastrophe –
aber vor allem Nachkriegsbauten kann es optisch guttun� 9/18

Zertifizierung: Strebt der Bauherr für sein Projekt ein Nachhaltig­
keits-Zertifikat an, drohen Architekten neue Haftungsrisiken� 9/24

Corporate Architecture: Firmenbauten können starke Zeichen 
sein – aber anders wirken, als die Chefs sich wünschten� 10/8

Messe-Architektur: Leicht montierbar und funktional muss der 
Messestand sein. Trotzdem wird er oft mit Herzblut entworfen� 10/16

Expo Real 1: Kammer-Präsentation am preisgekrönten Stand 
auf der Münchener Immobilienmesse� 10/22

Expo Real 2: Projekt-Präsentationen von Albrecht Jung und 
dem Bauforum Stahl am Stand der Kammern� 10/24

Kollektiv mit Eigensinn: Wer für Gruppen plant, braucht Mode­
rationstalent und Durchsetzungsvermögen zugleich� 11/10

Vom Heim ins Zuhause: Moderne Architektur für Alte und Pflege­
bedürftige ist gut geplanter, barrierefreier Wohnungsbau� 11/15

Viele Häusle, eine Stadt: Wie Tübingen seine Baugemeinschaften 
unterstützt und nicht nur städtebaulich davon profitiert� 11/18
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Gemeinschaft studieren: Die Bonner Alanus-Hochschule bietet  
eine berufsbegleitende Ausbildung in Prozessarchitektur� 11/22

Gestaltungsbeiräte: Schon mehr als 70 Städte haben ein Fach- 
gremium, in dem beratende Architekten Projekte prüfen und 
verbessern. Das hebt die lokale Baukultur und regt häufig  
Diskussionen vor Ort an. Deutschlands renommiertester Beirat 
arbeitet in Regensburg� 12/10

beruf+politik
Architektur-Export: Das Netzwerk NAX schickt eine virtuelle Aus- 
stellung in alle Welt und verschafft daheim Auslandskontakte� 1_2/24

DIN-Normen: politische Pläne der Kammern� 3/24

Deutscher Architektentag: BAK-Präsident Trommer lädt ein� 3/25

Rückschau: Vor 20 Jahren wurden in den östlichen Bundesländern
Architektenkammern gegründet.� 4/22

Architekturpreis 2011: Der Klassiker unter den Auszeichnungen
für gutes Bauen hat eine lange Geschichte. Jetzt beginnt ein
neues Kapitel.� 4/26

Deutscher Architektentag: Was am 14. Oktober in Dresden
geplant ist – und was frühere Architektentage prägte� 5/26

Gehälter von Angestellten: Die einen machen mehr
Architektur, die anderen verdienen mehr Geld� 5/28

Studienreform: Bachelors, Master und ihre Qualifikation� 5/30

Umfrage zum Tag der Architektur: Besucher sind begeistert –
fast alle empfehlen den Tag der Architektur weiter, manche waren
schon mehr als zehnmal da� 6/24

Architektinnen: Viele Frauen-Karrieren scheitern – warum?� 7_8/22

Hessens Kammerpräsidentin zur Geschlechterfrage� 7_8/25

Tag der Architektur: Erlebnisse aus München und Berlin� 7_8/26

Deutscher Architektentag: Das Hauptprogramm des Dresdner 
Treffens – und das Rahmenprogramm in Stadt und Region� 7_8/28

UIA-Weltkongress Tokio: Solidarität nach den Katastrophen� 7_8/29

Städtebauförderung: Sinnvolles Programm –  
sinnlose Kürzung� 7_8/30

Deutscher Architektentag: Vier spannende Workshops zum
Selbstverständnis des Berufsstands. Melden Sie sich an!� 9/28

Architektentag: Letzte Infos zum Großereignis in Dresden� 10/26

DAB online: Suchen und Finden auf 650.000 Experten-Seiten� 10/26

Berufs-Statistik: Viele Büros sind recht alt, viele Kollegen jung. 
Und in Hamburg sitzen sie am dichtesten aufeinander� 10/28

Bildung: Immobilien-Studium bei Karl-Werner Schulte� 10/32

Biennale São Paolo: Deutsche Baukultur in Brasilien� 11/23

Architektentag und Architekturpreis: Praktiker, Politiker und 
Publizisten bei einem Reigen von Veranstaltungen in Dresden� 11/24

Baubehörden: Kompetente Verwaltungen fördern die Baukultur�11/28

Wettbewerbe: BAK-Präsident Sigurd Trommer plädiert für mehr 
Offenheit und Vielfalt� 11/34

Politischer Dialog: Bau-Staatssekretär Bomba und Kammerpräsident 
Trommer über die künftige HOAI, Wettbewerbe, Bürokratie 
und das politische Engagement von Architekten� 12/18

Auschwitz: Wie Architekten das Lager und seine Todesfabriken 
planten – und wie sie vor dem Zaun von einer deutschen  
Musterstadt träumten� 12/24

Diktaturen: Kann man in Staaten wie China bauen, wo das Volk
nichts zu sagen hat? Zehn Argumente dafür und zehn dagegen� 12/32

büro+recht
Internet 1: die besten Selbstdarstellungen im Web – von der 
Einfachseite über den durchgestylten Auftritt bis zum Blog� 1_2/26

Internet 2: Auf Ausschreibungs-Plattformen kann man selbst
Aufträge finden – und Aufträge an Dritte vergeben� 1_2/30

Urheberrecht: ein Urteil zu Beamten, eins zu Stuttgart 21� 1_2/32

Strategien: Wegweiser für das eigene Büro – wie man sie setzt
und wie man ihnen folgt. Strategiekreis-Teilnehmer berichten� 3/26

Software: Werkzeuge für Kommunikation und Organisation 
erleichtern den Alltag – verlangen aber auch Mitarbeit� 3/30

Software-Produkte: Sechs Neuentwicklungen� 3/32

Haftung: Auch wer für Freunde umsonst plant, zahlt bei Pfusch� 3/34

Großformatdrucker: Die Plotter der neuen Generation sind
sparsamer, schneller und besser.� 4/28

Brandschutz und Honorare: keine Inklusivleistung nach HOAI� 4/32
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Projektmanagement-Software: Eine Vielzahl von Programmen
hilft bei der Organisation komplexer Projekte� 5/35

Haftung: Wann wirkt der Arglist-Vorwurf – und wann nicht?� 5/38

Generalplaner: Wann hat der Subplaner Anspruch aufs Geld?� 5/40

Befriedung: Mediation und Schlichtung können die oft teure und  
nervenzehrende Klärung eines Konflikts vor Gericht ersparen� 6/26

Bücher zur HOAI: Übersicht über die Literatur, die seit der
Novelle der Honorarordnung 2009 erschienen ist� 6/32

Haftung: Bauherren in der Verantwortung� 6/34

Konjunktur: Gute Auftragslage bei Architekten� 7_8/31

VOB/B: Bauherren richtig beraten - Haftung vermeiden� 7_8/32

Neue Urteile: Gerichte zur Verbindlichkeit von Mindesthonoraren,
zu Versicherungen, Rechnungsfristen und zur Vertragskündigung,
wenn der Architekt beleidigt wurde� 9/32

CAD-Software: Kosten- und Energiewerte ermitteln, Änderungen
mobil übertragen, mit Finger statt Maus zeichnen� 9/36

Urteile: Koppelungsverbot bestätigt · GmbH & CO. KG für Freiberufler 
fraglich · Künstlersozialkasse versperrt · Urheberrecht für Sachver­
ständigen-Gutachten verneint – und für Entwürfe bejaht� 10/35

Supervision: Offene Problemgespräche, vom Profi betreut� 10/40

Verboten: Wie ein Auslober gegen die VOF verstößt� 11/36

Verpflichtend: Wer ein Bautagebuch führt, muss es abgeben� 11/37

Verlässlich: Mit AVA-Software den Überblick behalten� 11/38

Wettbewerbe: Eine Initiative kämpft für mehr Wettbewerbe sowie
für transparente, gerechte Verfahren. Ein Auslober stellt die
Potenziale und Grenzen aus seiner Sicht dar� 12/36

Bau- und Planungsrecht: Wo hört der Ort auf und wo fängt der
Außenbereich an? Wo sind Wertstofftonnen oder Bootsliegeplätze
zulässig? Elf aktuelle Entscheidungen von Gerichten� 12/41

querstreber
Vier Entwürfe – und Sie haben ausgesorgt� 1_2/58

Käsige Anmut� 3/50

Puppenhäuser� 4/50

Elitefrauen fliegen auf Architekten� 5/58

Haus der Zukunft� 6/50

Rem Koolhaas geht baden� 7_8/50

Stuttgart 20 – autogerecht� 9/66

Ein Lexikon und 19 Milliarden Entwürfe� 10/66

Polit-Erziehung durch Architektur� 11/66

Problemfall Bibliothek� 12/67

technik+innovation
Nanotechnik: Ob Dämmen, Beleuchten oder Reinigen – Sylvia
Leydecker beschreibt das Spektrum der jungen Technik� 1_2/36

Fenster: Energiesparen, DIN-Normen und Neuentwicklungen� 1_2/40

BAU 2011: Messe-Innovationen von Gründach bis Graffitischutz�1_2/42

Hotelbäder: Schöne Sanitärräume locken Gäste an, vorausschauend
geplante senken Betriebskosten� 3/35

Neues von der Bau 2011: Fassaden, Türantriebe, Bodenbeläge� 3/38

Modulbau: Passivhäuser aus Holz für Industrie und Gewerbe� 3/42

Bauen mit Metall: Planungstipps für Zinkfassaden� 4/36

Membrankissen: Innovative Verfahren eröffnen neue
Möglichkeiten beim textilen Bauen� 4/40

Gebäudeautomation: ein digitaler Kompass für große
öffentliche Gebäude� 4/42

Klimatechnik: Hohlraumböden taugen nicht nur für Kabel und
Leitungen, sondern auch zum Heizen und Kühlen des Büros� 5/42

Putze: Mit weiterentwickelten Materialien eröffnen sich neue
Spielräume für die Gestaltung� 5/44

Fassade: Neuer Verbundwerkstoff� 5/46

Bad und WC: Der Einfallsreichtum der Anbieter von Sanitärprodukten 
spült immer neue Innovationen auf den Markt� 5/48

Heizungstechnik: Wer effizient und energiesparend heizen will,
braucht eine Anlage, die zum Gebäude passt� 6/36

ISH-Neuheiten: Die neuen Heiz- und Klimaanlagen sind Multitalente 
in edlem Design.� 6/40
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Produkte: Faltwände, Sonnenschutz, Fenster� 6/42

Wärmedämmung: Mit einem neuen System können auf 
Verbundsysteme auch dunkle Farben aufgetragen werden� 7_8/35

Betonbau: Weiße Wannen wasserdicht planen� 7_8/36

Treppen und Trennwände: Neues von Isler, Drum, Dorma 
und Treppenmeister� 7_8/40

Fliesen: Wie ein Innenarchitekt für Villeroy & Boch entwirft� 7_8/42

Fotovoltaik 1: Solarzellen werden immer häufiger direkt ins  
Gebäude integriert und nicht erst nachträglich angebracht� 9/42

Fotovoltaik 2: Neue Produkte für Fassade, Dach und Technik� 9/46

Glas-Aufzüge: Lifts mit Panoramablick stellen besondere  
Anforderungen an die Sicherheit, Lüftung und Gestaltung� 9/52

Außenanlagen: Windschutzwände aus Glas, Kamine und robustes
Holz bleiben aktuell, auch wenn die Freilichtsaison endet� 9/54

Brandschutz: Lüftungsanlagen in Niedrigenergie-Häusern  
können im Bau und im Betrieb sehr teuer werden� 10/44

Küchen und Geräte: Beratungstipps für kochende Bauherren� 10/48

Wandbaustoffe: Bei Ziegeln nichts Neues? Von wegen: Der Traditions­
block überrascht immer wieder mit Weiterentwicklungen� 10/52

Türen und Tore: Pforten für die Schule und fürs Passivhaus, 
Beschläge, Dichtungen und mehr� 10/56

Fassaden-Konstruktionen: Closed-Cavity-Fassaden bieten 
neue Energiesparpotenziale für gläserne Gebäudehüllen� 11/42

Fassaden-Materialien: Ob Glas, Zink oder Beschichtungen:  
Neue Produkte verbinden Optik, Brand- und Klimaschutz� 11/46

Dach-Schaden: Auf kleine Löcher in der Dampfbremse folgte 
der Totalschaden� 11/48

Keller-Dämmung: An Materialwahl und Ausführung werden  
besondere Anforderungen gestellt� 11/54

Produkt-Vielfalt: Modulsystem für Passivhäuser, durchsturzsicheres 
Flachdachfenster, runde Fensterprofile, Innendämmung mit Aero­
logen und coole Farben� 11/58

Aufzüge: Ein erster Blick in den künftigen Flughafen Berlin Branden­
burg, wo Aufzüge und Fahrtreppen den Probebetrieb starten� 12/47

Fassaden: Gestaltungseffekte mit kleinen Formaten aus
Faserzement� 12/50

Sanitär: Desgintrends und Leistungsspektrum von WC-Betätigungs­
platten für private und öffentliche Bereiche. Dazu ein Internet-
Link zu einer Marktübersicht� 12/52

Produkte: Fliesen für Läden, Duschrinne mit Brandschutz,  
Duschboden mit Gefälle, Armatur mit Legionellen-Schutz,  
Wandbelag aus Kaffeebohnen und die beispielhafte Sanierung  
einer Wellness-Anlage� 12/56

Themen� Heft/Seite Themen� Heft/Seite

Deutsches Architektenblatt    2011

Jahresinhaltsverzeichnis – Themen 2011


